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Mein Herz schlägt sacht und leise
voll Farbenpracht die Welt,
das Blattwerk geht auf Reisen

der Herbst nun Einzug hält.

-------------------------
Er spielt mit seinen Farben

im funkelnd Sonnenrot,
er bringt uns Ernte Gaben

dass Menschen ohne Not.

-----------------------
Mit Wasserdiamanten

schmückt Mühlrad seinen Gang,
und an des Baches Flanken

da steht zur Rast manch Bank.

------------------------
Der Glockenschlag der Kirche
ermahnt an Gang der Zeit,

an Leinen bleicht die Wäsche

weiß wie die Winterzeit.

-----------------------
Jenseits da blinken, glänzen

die Reben blau und rot,
Kinder mit bunten Kränzen

zum Erntedankfest Lob.

-------------------------
Die Wiese dicht am Walde

mit Eicheln sie geschmückt,
Laternengang schon balde

Gesang und Kinder Glück.
----------------------------------
So zieht dahin das Leben

so flieht dahin die Zeit
das Werden, das Vergehen

doch mein Gedicht das bleibt.
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